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GERRESHEIM

We want you … 
Von Herzen wollen wir für die Mitgliedschaft
im Freundeskreis werben | Editorial

KRANKENHAUS
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Fo
to

: p
ix

ab
ay



2 | Editorial� 76. Ausgabe | Dezember 2022

Nun sind die ersten 2 Monate ver-
strichen und der Vorstand macht sich 
auf, neue Akzente zu setzen. 

Dabei spielen für uns die Gedanken, 
was macht dieses Krankenhaus aus 
und wie ist der Zusammenhalt der 
Mitarbeiter, eine große Rolle. Nur 
wenn die viel gelobte „Gerresheimer- 
Krankenhaus-Familie“ stark ist, wird 
das Krankenhaus in Gerresheim 
auch stark wahrgenommen. Gerne 
möchte der Freundeskreis dabei eine 
Rolle spielen. 

Wir verstehen den Freundeskreis 
als Teil der Gerresheimer-Kranken-
haus-Familie und würden uns freuen, 
wenn Sie wiederum ein Teil von uns 
sind. Nur so können wir Gemeinsam-
keit und Zugehörigkeit erzeugen. Ge-
meinsam können wir unser Kranken-
haus stark machen. 

Von Herzen möchte ich für die Mit-
gliedschaft im Freundeskreis werben. 

Der Mindestmitgliedsbeitrag liegt bei 
20 €. 
Neu ist, dass für Mitarbeiter und Mit-
arbeiterinnen des Krankenhauses 

dieser Beitrag auf 10 € herabgesetzt 
wird.

Damit wollen wir unsere Wertschät-
zung für die Menschen ausdrücken, 
die gerade in den letzten Jahren der 
Pandemie soviel für die Patienten 
und das Krankenhaus getan haben.

Wir wollen mit Ihnen die Zukunft ge-
stalten. Bei Ideen wenden Sie sich 
jederzeit gerne an uns.

Ihnen und Ihren Familien wünschen wir 
eine frohe und gesegnete Weihnachts-
zeit und alles Gute gepaart mit Ge-
sundheit und Erfolg für das neue Jahr.

Ihre
Christine Rachner
1. Vorsitzende des Freundeskreises 
Gerresheimer Krankenhaus e. V.

Christine Rachner
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Kompetenter Rat und Hilfe nach 
einer Brustoperation. 
Auch hier in Ihrem Krankenhaus 
(Im 4. Obergeschoß)!

We want 
			   you …
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Der Freundeskreis Gerresheimer 
Krankenhaus e.V. wünscht allen  
Patientinnen und Patienten,  
allen Mitarbeiterinnen und  
Mitarbeitern des Krankenhauses  
und allen Mitgliedern frohe  
Weihnachten und alles  
Gute für das neue Jahr 2023.
 
Bleiben Sie gesund!

Frohes  
Neues Jahr 
2023
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Bei der letzten Jahreshauptver-
sammlung wurden die scheidende  
1. Vorsitzende Frau Rosemarie Theiss 
und der langjährige Geschäftsführer 
Herr Hartmut Groth aus ihren Ämtern 
verabschiedet. 

Frau Theiß hat den Freundeskreis 
Gerresheimer Krankenhaus e.V. im 
November 1990 mitgegründet und ist 
nunmehr seit fast 32 Jahren Mitglied. 
Zuletzt war sie seit Mai 2015 Vorsit-
zende des Vereins. Das Amt hat sie 
mit Elan und viel Engagement gerade 
in den schwierigen Pandemiezeiten 
geführt.

Herr Groth ist bereits seit mehr als 26 
Jahren Mitglied des Freundeskreises 
Gerresheimer Krankenhaus e.V. und 
hat sich viele Jahre als Geschäftsführer 
aktiv, gewissenhaft und engagiert um 
die Abläufe im Verein und das Handeln 
des Vereins gekümmert. Auch er hat 
beschlossen, das Amt des Geschäfts-
führers nicht weiter zu führen. 

Beiden danken wir als Vorstand und 
im Namen aller Mitglieder des Freun-
deskreises besonders für die ehren-
amtliche Leistung. Für die Zukunft 
wünschen wir alles Gute, Zufrieden-
heit und vor allem Gesundheit. 

Schade, dass Sie uns verlassen 
Rosemarie Theiss und Hartmut Groth
Die Arbeit wird ohne Sie nicht mehr dieselbe sein

Rosemarie Theiß, 1. Vorsitzende des Freundes- 
kreises Gerresheimer Krankenhaus e. V.
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Mit Smile.Amazon tun sie Gutes, 		
		  ohne Extrakosten für Sie
Beginnen Sie doch beim nächsten Mal Ihren 
Amazon-Einkauf über „www.smile.amazon.de“ 
und wählen Sie „Freundeskreis Gerreshei-
mer Krankenhaus e.V.“ als gemeinnützige 
Organisation, die Sie begünstigen möch-
ten. 

Der Freundeskreis wird dann bei jedem Ein-
kauf mit einer Spende bedacht, ohne Extra-
kosten für Sie. 

Der Service Smile.Amazon.de wird direkt von Amazon 
betrieben. Durch den Einkauf auf dieser Seite unterstützt 
Smile.Amazon den Freundeskreis Gerresheimer Kran-
kenhaus e.V. mit 0,5 % der Kaufsumme. 

Es ist sehr wichtig, dass Sie wissen, dass Ama-
zon diese Spende bezahlt und nicht der Käu-

fer. Ihnen entstehen also keine zusätzlichen 
Kosten. 

Beim ersten Besuch über die Webseite 
www.smile.amazon.de wird der Käufer auf-

gefordert, die Organisation auszuwählen, 
an die die Spenden gehen sollen. Das muss 

nur einmal festgelegt werden. 

Beim Einkauf über Smile.Amazon haben Sie selbstverständ-
lich die gleichen Angebote und Preise wie bei Amazon. 
Hier ist der Link für Ihren Einkauf bei www.smile.amazon.de.
Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe. 
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Noch nie gab es in deutschen Kran-
kenhäusern so große Herausforde-
rungen, die seit der Corona-Krise 
auch öffentlich wahrgenommen 
und diskutiert werden: der demo-
grafische Wandel, d.h. die Zunah-
me älterer Menschen, die Verän-
derung der Beschäftigungsstruktur, 
die Arbeitsbedingungen und der 
Fachkräftemangel in der Pflege  
sowie der Prozess der Digitalisie-
rung, um nur einen Bruchteil zu 
nennen. 

Lisa Lolli ist seit März 2022 Pflegedi-
rektorin der Sana-Kliniken in Gerres-
heim und Benrath.

Sie absolvierte 2010 im Sana-Kran-
kenhaus Gerresheim ihre Ausbil-
dung zur Krankenschwester und 
arbeitete danach in der Pflege. 
Während ihrer Tätigkeit als Ge-
sundheits- und Krankenpflegerin 
studierte sie Healthcare Manage-
ment und arbeitete seit 2015 in den 
Bereichen Qualitätsmanagement 
und Pflegedirektion.

In dieser Ausgabe des Krankenhaus 
Reports freuen wir uns auf ein aus-
führliches Interview mit der neuen 
Pflegedirektorin Lisa Lolli.

Was ist eigentlich die Aufgabe einer 
Pflegedirektion im Krankenhaus?

Die Pflegedirektion ist Teil der Ge-
schäftsleitung. Wir planen und 
verantworten alle übergreifenden 
Aufgaben einer pflegerischen Kran-
kenversorgung. Dabei stehen das 
Patienteninteresse und die Grundsät-

ze menschlich zugewandter Pflege 
immer im Vordergrund.

Unsere Aufgabenbereiche lassen 
sich in zwei große Bereiche untertei-
len. Zum einen gibt es den strategi-
schen Teil. Dieser umfasst die Frage 
„Wie richtet sich das Krankenhaus 
aus?“ Also: Wie kann sich Kranken-
haus weiterentwickeln, welche pfle-
gerischen Gesetze wurden verab-
schiedet, die wir umsetzen müssen 
usw.

Zum anderen gibt es den operativen 
Teil. Damit sind unter anderem das 
Qualitätsmanagement und das gro-
ße Personalthema – Mitarbeiter-Re-
cruiting, die Weiterentwicklung der 
Mitarbeiter und Mitarbeiterbindung 
– gemeint.

Ein Krankenhaus wird aber durch 
drei „Säulen“ getragen. Die weite-
ren Säulen der Geschäftsleitung, 
mit denen wir Hand in Hand arbei-
ten, sind:

• Die kaufmännische Direktion. Sie 
sorgt für eine wirtschaftlich und or-
ganisatorisch effiziente Patientenver-
sorgung auf höchstem Niveau.

• Die ärztliche Direktion. Sie sichert 
und koordiniert die qualitäts- und pa-
tientenorientierte medizinische Ge-
samtversorgung. 

Was hat sich im Laufe der Jahre an 
den Aufgaben der Krankenpfleger*in-
nen geändert?

Der Beruf hat sich total gewandelt. 
Früher war die Aufgabe von Kranken-
schwestern ausschließlich, sich um 
kranke Menschen zu kümmern. Heu-
te ist der Beruf der Krankenpflegerin-
nen und Krankenpfleger die größte 
Berufsgruppe im Gesundheitswesen 
und eine wissenschaftlich fundier-
te Profession. Und das, was wir am 
Patienten machen, das macht kein 
anderer und deshalb ist unser Be-
ruf so wichtig. Zum Pflegealltag 
gehören u.a. Wund- und Schmerz-

Die Pflege der Sana-Kliniken 
Düsseldorf modern und nachhaltig
Ein Gespräch mit Pflegedirektorin Lisa Lolli

Pflegedirektorin Lisa Lolli
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management, Sturzprophylaxe, De-
menzbetreuung, Digitalisierung von 
Informationen und das Entlassungs-
management. Dabei müssen die Ab-

läufe immer wieder neu koordiniert 
werden. Im Fokus bleiben immer die 
Menschen, um die wir uns 24 Stun-
den am Tag kümmern.

Was gehört zu Ihren größten Heraus-
forderungen in Ihrem Job als Pflege-
direktorin?

Das Krankenhaus ist ein Mikrokos-
mos. Hier arbeiten die unterschied-
lichsten Berufsgruppen und Men-
schen. Trotzdem müssen sich alle 
Rädchen gleichermaßen drehen, 
damit das Gesamte funktioniert. 
Deswegen geht es nur im Team- 
work und nur gemeinsam können  
wir uns stetig verbessern. Das ist 
meine tiefe Überzeugung. Offene 
Kommunikation und Partizipation 
sind ganz wichtige Aspekte im täg-
lichen Umgang miteinander. Nur so 
können wir im Mikrokosmos Kran-
kenhaus in eine moderne, nachhalti-
ge und zukunftsorientierte Richtung 
gehen.

Was kann die Sana Klinik tun, 
um den Pflegeberuf attraktiver zu  
machen?

2006 – 2007
Freiwilliges Soziales Jahr im Sana-Krankenhaus Gerresheim

2007 – 2010
Ausbildung zur Gesundheits- und Krankenpflegerin

2010 – 2015
Gesundheits- und Krankenpflegerin

2012
Bachelor Studiengang Health Care Management

2015 – 2018
Qualitätsmanagement Pflege am Standort Benrath

2018 – 2020
stellv. Pflegedirektorin

2020 – 2022
Senior Bereichsleitung Funktionsdienst Sana-Kliniken 
Düsseldorf (Gerresheim & Benrath)

Seit März 2022
Pflegedirektorin Sana-Kliniken 
Düsseldorf (Gerresheim & Benrath)

Kurzbiografie Pflegedirektorin Lisa Lolli

 www.ferrotradeinternational.co.za    I   www.allsteelproducts.nl   I   www.schierle.de       
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Andreas M., Intensivfachpfläger

Mehr erfahren unter:
https://www.sana.de/ 
duesseldorf-gerresheim/karriere

suchen nette, 
qualifizierte  
Kollegen und ein 
starkes Team

Die Situation in der Pflege ist 
deutschlandweit seit Jahrzehnten 
schwierig. Gemeinsam mit meinem 
Team betreue ich fast 700 Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter an den 
Düsseldorfer Standorten Gerres-
heim und Benrath. Der Fachkräf-
temangel ist ein großes Thema. 
Deshalb ist die Mitarbeiterbindung 
wichtiger denn je und wir tun unser 
Bestes, damit unsere Fachkräfte bei 
uns bleiben. Wir bieten u.a. flexible 
Arbeitszeitmodelle, Kinderbetreu-
ung und große Unterstützung bei 
der Fort- und Weiterbildung. 

Aber wir bilden auch mehr aus. Die 
Ausbildungsplätze wurden seit die-
sem Jahr verdoppelt. Wir rekrutieren  
Fachkräfte aus dem Ausland und 
bilden sie hier, wenn nötig, weiter.

Ein großer Vorteil unserer Kranken-
häuser ist, wir sind nahezu voll- 
digitalisiert. Das ist qualitativ und als 
Arbeitsentlastung kaum zu überbie-
ten. Digitalisierung kann diesen Beruf 
sehr unterstützen.

Zum Schluss: Was ist das Besondere 
am Pflegeberuf?

Ich bin verliebt in diesen Beruf. Aber lei-
der wird das Bild des Pflegeberufs in den 
Medien nicht sehr positiv dargestellt. Das 
gilt es zu ändern! Denn der Pflegeberuf 
ist einer der wenigen Berufe, in dem man 
den Lohn, jenseits von Geld, direkt wie-
derbekommt: in Form von Dankbarkeit. 
Die Patienten vertrauen uns das Wich-
tigste an, das sie haben, ihre Gesund-
heit. Mein gesamtes Team und ich tun 
alles, damit unsere Mitarbeitende trotz 
hoher Arbeitsbelastung wieder zufrieden 
und mit einem guten Gefühl den Dienst 
beenden, mit der Gewissheit, etwas Gu-
tes getan zu haben. 

Bekanntgabe
		  Sana-Krankenhaus Gerresheim
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In einer Ehe ist der 10. Hochzeitstag 
die Rosenhochzeit, und meist das ers-
te Jubiläum, das groß gefeiert wird. Auf 
zehn Jahre Neubau an der Gräulinger
Straße kann jetzt auch das Sana- 
Krankenhaus Gerresheim zurück-
blicken: Am 28. August 2012 erfolgte 
die offizielle Einweihung. Der Neubau 

mit seinen 328 Betten kostete über   
64 Millionen Euro und war damals das 
modernste Krankenhaus in NRW. 

Die Entscheidung zum Neubau des 
Sana-Krankenhauses Gerresheim
fiel bereits am 15. Mai 2009. Schon 
zweieinhalb Jahre später, am   

12. September 2011, wurde pünktlich 
und zünftig Richtfest gefeiert. Einer 
der damaligen Geschäftsführer,   Dr. 
Martin Windmann: „Mit der modernen 
räumlichen und apparativen Ausstat-
tung bei gleichzeitig verbesserter Lo-
gistik werden optimale Bedingungen 
für eine medizinisch hoch-

10 Jahre Neubau 
  Sana-Krankenhaus Gerresheim

Der erste Eindruck des Krankenhauses anhand einer Skizze
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wertige Versorgung mit adäquater 
Unterbringung – sowohl für Patienten 
als auch für unsere Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter – geschaffen.“

Das sollte nicht die letzte Neuerung 
an der Gräulinger Straße bleiben, 
denn hier entstand in den Folgejahren 
ein Gesundheitscampus: Nach dem 
Krankenhausneubau folgten 2018 das 
neue DRK-Pflegezentrum und das 
große Parkhaus mit 253 Plätzen und 
im Frühjahr 2021 das Gesundheits- 
zentrum für Beatmung und Wach- 
koma – Medicum.

Aktuell entsteht bis 2023/2024 auf 
dem ehemaligen Parkplatz an der 
Gräulinger Straße und ein Stück hin-
ein in den Heidewinkel ein Bildungs- 
und Medizincampus mit Krankenpfle-
geschule, Appartements für Betreutes 
Wohnen und Tagespflegeplätzen.
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Ärztin wird 
   Freundeskreis-Vorsitzende
Pressemitteilung aus der Rheinischen Post vom 26.10.2022:
Christine Rachner übernimmt das Amt 
am Sana-Krankenhaus in Gerresheim 
von Rosemarie Theiss.

GERRESHEIM |(arc) Christine Rach-
ner, seit 21 Jahren Ärztin der 
Anästhesie am Sana-Krankenhaus 
Gerresheim, wurde jetzt im Rahmen 
der Jahreshauptversammlung des 
Freundeskreises Gerresheimer Kran-
kenhaus zur neuen 1. Vorsitzenden 
gewählt. Sie löst damit Rosemarie 
Theiß ab, die seit 2015 das Amt inne 
hatte.

Christine Rachner, auch gesundheits-
politische Sprecherin der Düsseldorfer 
FDP, erklärte nach ihrer Wahl: „Ich 
freue mich sehr, in solch bewegenden 
Zeiten im Gesundheitswesen eine 
Sprecherin nach innen und außen zu 
sein. Ich werde den Freundeskreis 
gerne führen – aus tiefer Überzeugung 
zum Gerresheimer Krankenhaus, zu 
den Patienten und den Mitarbeiten-

den.“                       Michael 
Weckmann, Geschäftsführer der Sana-
Kliniken Düsseldorf, bedankte sich 
bei Rosemarie Theiß für ihr großes 
Engagement: „Der Freundeskreis 

Gerresheimer Krankenhaus hat in den 
vergangenen mehr als 30 Jahren viele 
Maßnahmen zum Wohle der Patienten 
und Patientinnen und zur Entlastung 
der Mitarbeiter im Haus gefördert. Da-
für möchte ich dem Vorstand und allen 
Mitgliedern des Freundeskreises sehr 
herzlich danken. Ein Krankenhaus ist 
nichts, was alleine stehen kann. Ihre 
Hilfe kommt an!“.

Es ist das erste Mal in der Ge-
schichte des Freundeskreises, dass 
eine Ärztin aus dem Sana-Kranken-
haus Gerresheim die Position der   
1. Vorsitzenden beim Freundes-
kreis übernimmt. Ferner wurde 
Manfred Sütfels zusätzlich zu seiner
Position des Stellvertreters auch 
zum neuen Geschäftsführer ge-
wählt. 

Christine Rachner ist Ärztin am Sana-Krankenhaus.
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Freundeskreis Gerresheimer Krankenhaus e.V. 

Stand: 01.01.2023 FGK - Beitrittserklärung_2023-01_Report.docx

Anschrift des Vereins: Anschrift des Büros: 
Freundeskreis Gerresheimer Krankenhaus e.V. (FGK e.V.) Freundeskreis Gerresheimer Krankenhaus e.V. (FGK e.V.) 
Manfred Sütfels Dr. Ernst Goldschmidt 
An der Kaiserburg 6 Im Heidewinkel 8 (1. OG)  
40629 Düsseldorf 40625 Düsseldorf 
Tel.: 0211 47465400 Tel.: 0211 2800-3623 
FGK@online.de ddg-gerresheim-freundeskreis@sana-duesseldorf.de 

Beitrittserklärung mit Datenschutzhinweisen 
Vor- und  
Nachname: 
Straße: 

PLZ und Wohnort: 

E-Mail: 

Jahresbeitrag: Euro (mindestens 20,- Euro) 
(mind. 10,- Euro bei Sana-Beschäftigten)

❏ Bitte senden Sie mir Ihre Satzung zu.
❏ Ich überweise auf das Konto bei der Stadtsparkasse

Düsseldorf
IBAN: DE09 3005 0110 0010 0280 09 –
BIC: DUSSDEDDXXX

❏ Bitte senden Sie mir eine Rechnung zu.
❏ Ich bin mit dem Einzugsverfahren einverstanden

(bequem und sicher): 

Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats zum wieder-
kehrenden Einzug des Mitgliedsbeitrags:  

Name der Bank 

BIC 

IBAN 

Ich ermächtige den Verein Freundeskreis Gerreshei-
mer Krankenhaus e.V., Mitgliedsbeiträge von meinem 
Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise 
ich meine Bank an, die vom Freundeskreis Gerreshei-
mer Krankenhaus e.V. (Gläubiger-ID: 
DE06FGK00000391741) auf mein Konto gezogenen 
Lastschriften einzulösen. 

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, begin-
nend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit 
meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

Der Beitragseinzug erfolgt jährlich im Monat Mai. 

Datenschutz / Persönlichkeitsrechte 
Falls mein Aufnahmeantrag angenommen wird und ich Mitglied des 
Vereins werde, bin ich mit der Verarbeitung (Erhebung, Speiche-
rung, Veränderung, Übermittlung) oder Nutzung meiner personen-
bezogenen Daten im folgenden Umfang einverstanden:  

1. Der Verein erhebt, verarbeitet und nutzt personenbezogene 
Daten seiner Mitglieder (Einzelangaben zu persönlichen und 
sachlichen Verhältnissen) mittels Datenverarbeitungsanlagen 
(EDV) zur Erfüllung seiner satzungsgemäßen Zwecke und Auf-
gaben, z.B. der Mitgliederverwaltung. 
Es handelt sich insbesondere um folgende Mitgliederdaten:
Vorname, Name, Geschlecht und Anschrift sowie E-Mail-
Adresse, Jahresbeitrag, Bankverbindung, Telefonnummer 
(Festnetz / Mobil), Beitrittsdatum sowie Funktion im Verein. 

2. In seiner Mitgliederzeitung ("Krankenhaus-Report") sowie auf
seiner Homepage berichtet der Verein auch über Veranstal-
tungen und Ereignisse des Vereins. Es werden bei dieser Gele-
genheit Fotos von Mitgliedern und folgende personenbezoge-
ne Mitgliederdaten veröffentlicht: Vorname, Nachname und 
Funktion im Verein. 
Berichte über Ehrungen mit Fotos darf der Verein - unter Mel-
dung von Vorname, Nachname, Funktion im Verein, Vereins-
zugehörigkeit und deren Dauer - auch an andere Printmedien 
übermitteln. 
Das betroffene Mitglied kann jederzeit gegenüber dem Vor-
stand der Veröffentlichung/Übermittlung von Einzelfotos so-
wie seiner personenbezogenen Daten allgemein oder für ein-
zelne Ereignisse widersprechen. Der Verein informiert das Mit-
glied rechtzeitig über eine beabsichtigte Veröffentlichung/ Da-
tenübermittlung in diesem Bereich und teilt hierbei auch mit, 
bis zu welchem Zeitpunkt ein Widerspruch erfolgen kann. Wird
der Widerspruch fristgemäß ausgeübt, unterbleibt die Veröf-
fentlichung/Übermittlung. Anderenfalls entfernt der Verein 
Daten und Einzelfotos des widersprechenden Mitglieds von 
seiner Homepage und verzichtet auf künftige Veröffentlichun-
gen/Übermittlungen. 

3. Mitgliederlisten werden in digitaler oder gedruckter Form an 
Vorstandsmitglieder, sonstige Mitarbeiter und Mitglieder wei-
tergegeben, wie deren Funktion oder besondere Aufgabenstel-
lung im Verein die Kenntnisnahme dieser Daten erfordert. 

4. Jedes Mitglied hat im Rahmen des Bundesdatenschutzgesetzes
das Recht auf Auskunft über die zu seiner Person gespeicher-
ten Daten, ggf. den Empfängern bei Datenübermittlung, den 
Zweck der Speicherung sowie auf Berichtigung, Löschung oder 
Sperrung seiner Daten. 
Eine anderweitige, über die Erfüllung seiner satzungsgemäßen 
Aufgaben und Zwecke hinausgehende Datenverarbeitung oder 
Nutzung (z.B. zu Werbezwecken) ist dem Verein nicht gestat-
tet. Ein Verkauf von Daten ist nicht erlaubt. 

Ort Datum Unterschrift des Zahlungspflichtigen 

Anmerkung: Der Verein weist darauf hin, dass der Vorstand eine Aufnahme als Mitglied leider ablehnen muss, falls eine solche 
Einwilligung nicht abgegeben wird, da an dem Vereinsleben dann nicht teilgenommen werden kann. 




